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XIII. Nachtrag zum Gesundheitsgesetz 
 

 

Antrag vom 20. Februar 2017 

 

 

SVP-Fraktion (Sprecher: Dudli-Oberbüren) 

 

 

Art. 50sexies:    Streichen. 

 

 

Begründung: 

 

Im Postulatsbericht werden wiederholt Wünsche nach einer besseren 

finanziellen Abgeltung des Notfalldienstes angebracht. Dies kann 

bzw. soll erfolgen durch: 

a) Einführung einer Präsenzdienstleistung; 

b) höhere TARMED-Tarife für Notfälle; 

c) Kostenübernahme für Notfall-Fortbildungen und -Infrastruktur; 

d) unbezahlte Notfallrechnungen. 

 

Die Regierung begrüsst eine bessere finanzielle Abgeltung des 

Notfalldienstes wie beispielsweise die Einführung einer Präsenzent-

schädigung oder höhere TARMED-Tarife für Notfälle, hält aber in 

Bericht und Botschaft fest, dass dies nicht durch Unterstützungsleis-

tungen der Kantone erfolgen soll.  

 

Die SVP-Fraktion stimmt dem Ansinnen der Regierung zu und 

möchte keine verbindlichen Grundlagen für zusätzliche finanzielle 

Verpflichtungen des Kantons. Dies soll über höhere TARMED-Tarife 

für Notfälle abgewickelt werden. 
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